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Die Forelle 
Vorsicht, Falle! Lies die Satzaussagen ohne zu stolpern und streiche Falsches weg! 

Die Øorelle ist zählt zu den Süßwassergoldfischen. 

Diese Øischart gehört in Wasser zu den Wirbeltieren. 

Die schleimige schuppige Ùaut hat Schuppen. 

Sie bewohnt kalte sauerstoffreiche Gewässer überall in Europa. 

Sie sind grünlich bis bräunlich Øarbe an Rücken und Seiten 
gefärbt. 

In nahrungsreichem Wasser können Øorellen bis 90 cm Meter 
lang werden. 

Vorwiegend am Speiseplan ernähren sich Øorellen von 
Wasserinsekten, Wasserschnecken, Kleinkrebsen und Øliegen. 

Ausgewachsene Øorellen verhungern können sogar Ørösche und 
Mäuse verschlingen. 

Úum Laichen gräbt das Weibchen mit dem Schwanz eine Grube 
Eier in den Kiesgrund. 

Anschließend legt das Männchen Weibchen etwa 1500 Eier ab.  

Nach der Besamung durch das Männchen werden die Eier mit 
Kies bedeckt. 

Schon nach ca. 40 Tagen schlüpfen die Babys Larven.  

Etwa fingergroßlang sind die jungen Øorellen mit einem Jahr. 

Die Øorelle zählt zu den gesündesten Speisewasserfischen.  
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